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Vas in der Welt vorgeht.
Verurteilung einer Skratzenbahngefellfchast. Im

Mai 1910 ereignete sich in Wiesbadenan der Ecke
Rhein- und Nikolausstraße ein bedauerlicher Unfall.
Ein Zahnarzt stand auf der Plattform eines Motor¬
wagens der Straßenbahn , als infolge einer
falschen Weichenstcllung , wie es schien , ein anderer
Motorwagen auf denselben auffuhr. Der Wagen
erlitt einen starken Stoß . Der Zahnarzt stürzte ab
und trug dabei ganz erhebliche Verletzungen davon. Die
Folge war ein Prozeß gegen die Süddeutsche Eisen -
bahngesellschaft auf Schadloshaltung, der lange
die Gerichte beschäftigt hat und in dem in diesen Tagen
endlich von der ersten Instanz , dem Landgericht, das
Urteil gesprochen worden ist . Das Urteil verpflichtet
die beklagte Gesellschaft, an den Kläger bis zu dessen
60 . Lebensjahre eines Iah res reute in Höhe von
9000 von da ab bis zum 65 . Lebensjahre eine
Rente von 6000 - <t zu zahlen . Weitergehende An¬
sprüche hat der Kläger sich noch Vorbehalten .

Eine rUassenvergistung von 1909 und die Folge
von Methyalkohol . Eine Massenvergiftung , der zahl¬
reiche Mitglieder der sächsischen Fußartille¬
rie - Vereine auf einer Fahrt zum Besuche der
Schlachtfelder bei Metz im Juni 1909 zum Opfer
fielen , wird jetzt gleichfcllls aus Methyalkohol zurück¬
geführt. Die „Dresdener Nachrichten " erinnern daran,
daß damals von 700 Teilnehmern 30 starben und 100
an Vergiftungserscheinungen schwer erkrankten, die
ganz ähnlich denen im Berliner Obdachlosenasyl waren.
Obgleich sofort ärztliche und amtliche Nachforschungen
angestellt wurden , war die eigentliche Ursache der Ver¬
giftungen nicht festzustellen .

Auf dem Heimweg erfroren . Man berichtet aus
Landsberg a . W . : Im Kreise Bomst erfror das Alt¬
sitzer-Ehepaar Marczinski auf dem Heimweg vom
Besuche ihres Sohnes .

Me vorgespiegelte „Harztour " . Die Blättermeldung ,
daß zwei Eindecker Seminaristen , Stichno th und
Meyer , auf einer Harztour verschollen seien, be-

öörsen-Wocheilberichk.
Frankfurt a. M.. 12. Januar.

Die Tendenz hat sich im Laufe dieser Woche wesent¬
lich verschoben . So erfreulich es war , daß man noch
vor einiger Zeit von einer Hausse-Stimmung sprechen
konnte , trat im Laufe dieser Woche doch eine be¬
merkenswerte Abschwächung ein. Daß die anhaltende
Hausse teilweise Mitläufer findet und deren Qualität
immer geringer wird , hat sich sehr deutlich bewiesen .
Die Mahnung zur Vorsicht war am Platze und es war
nicht unangebracht, daß von seiten unserer Groß¬
banken daran erinnert wurde, daß eine Aufwärts¬
bewegung auch wieder einen Stillstand finden muß.
Die Hausse -Strebung hat in den führenden Speku¬
lations -Objekten des Ultimo-Marktes sich außergewöhn¬
lich gehoben . Was der Grund zur größeren Zurück¬
haltung war und zu Realisationen Anlaß bot, war
zunächst das Dementi der verbreiteten Gerüchte von
einer Herbeiführung von Friedensverhandlungen der
Türkei mit Italien . Aus den Händen der Groß -Spe -
kulanten, wie solche der Provinz , kamen größere PostenWare an den Markt.

Eine gewisse Nervosität wegen der Reichstagswahlwar ebenfalls vorhanden . Daß die Börse ein großes
Interesse an diesen Wahlen hat, beweist nur zu deut¬
lich der Umstand, daß die Börse am Wahltage ge¬
schlossen ist. In der Industrie , im Handel und im
Bankgewerbe ist der größte Teil unseres Volkes tätig.
Durch die Erfolge dieser Erwerbszweige ist es mög¬
lich geworden, unsere ständig steigende Bevölkerung im
Jnlande zu erhalten ; durch ihre Bemühungen ist unserNational -Reichtum ununterbrochen angewachsen und
hat Deutschland sich eine von vielen beneidete Position
auf den Weltmärkten in schweren Kämpfen zu erringen
vermocht .

Abgesehen von den Positionsverhältnissen und dem
vielfach bestehenden Wunsch nach Entlastung wirkte
als besonderer Anlaß der nicht günstig betrachtete
Reichsbankausweis. Nachdem der Status in der letz¬ten Woche des Jahres eine Schwächung um 528 Mil¬
lionen Mark erfahren , hat er sich nunmehr wieder
um 313 344 000 -N bessern können . Zu danken istdies in der Hauptsache der starken Entlastung des
Wechselportefeuilles. Ging es doch um 226Z Millio¬
nen Mark zurück, gegenüber einer vorwöchigen Steige¬
rung um 403,3 Millionen Mark . Interessant ist fer¬ner , daß das Lombardkonto um fast genau so viel
(48,4 Millionen Mark) abnahm , als es in der Vor¬
woche anschwoll (48,7 Millionen Mark) . Andererseitsverlor das Conto der Giroguthaben dis ihm in der
Vorwoche zugeflossenen 23,8 Millionen Mark wieder
vollkommen. Das zum Jahresschluß auf 148,9 Mil¬
lionen Mark gestiegene Effektenkonto (Reichsschatz¬
scheine) hat sich um 60F Millionen Mark reduziert.Die Erleichterung bleibt indessen hinter der vom Jahre1910 zurück . Die vorwöchige Steuerpflicht betrug451 973 000 .N bei einem sich zum Quartalschluß auf750 Millionen Mark erhöhenden steuerfreien ungedeck¬ten Notenumlauf . Der letztere ist nunmehr wieder
auf nur 550 Millionen Mark beschränkt . Deshalb
berechnet sich der steuerpflichtige Notenumlauf per6 . Januar immer noch auf 338 629 000 gegen vor¬
jährige 162 681 000 -N .

Während man sich hinsichtlich der Geldmarktlage der
Hoffnung hingegeben hatte, daß die Kauflust von sei¬ten des Kapitalistenpublikums sich weiter erstreckenwerde, sah man sich in dieser Erwartung getäuscht.
Vorläufig war zwar ein Nachlaßen der Geldflüssigkeit
zu bemerken, die Tatsache aber, daß in London die

stätigt sich nicht . Die beiden jungen Leute haben die
Harztour nur vorgespiegelt . In einem Briefe an ihre
Ellern haben sie mitgeteilt, daß sie sich nach englischen
Kolonien begäben, weil sie keine Lust mehr zum
Lehrerberufe hätten.

Lisendreher verunglückt. Man berichtet aus Esch-
wege : Ein 21jähriger Eisendreher, der in den Eisen¬
bahnwerkstätte auf eine in Bewegung befindliche
Transmissionsscheibe einen Riemen auslegen wollte ,
wurde hierbei von der Transmission ergriffen und
mehreremale herumgeschleudert, wobei der Körper
immer gegen eine gegenüberbefindliche Wand schlug .
Der Bedauernswerte erlitt furchtbare Verletzungen
und wurde in bewußtlosem Zustande dem hiesigen
Krankenhause zugeführt, wo er seinen Verletzungen ,
ohne das Bewußtsein wieder erlangt zu haben, nach
kurzer Zeit erlag.

Ein aukofeindlicher Kanton. Zu Händen der näch¬
sten Landsgemeinde ist die V o l k s i n i t i a t i o e auf
gänzliche Schließung des Kantons Glarus für
Automobilverkehr ergriffen worden, wodurch der
direkte Kraftwagcnverkehr Zürich-Graubünden unter¬
brochen würde. Der Landrat von Glarus hat heute
diese Initiative an die Regierung zur Begutachtung
gewiesen .

Verhaftung eines Chauffeurs . Der Chauffeur
Richard Harott , welcher der Bank- und Speditions¬
firma Reichert L Cie . aus Sosnowice Geldbriefe mit
80000 Rubel unterschlagen hatte, wurde von der
Breslauer Polizei verhaftet. Er besaß nur noch 100
Rubel und behauptet, er sei überfallen und beraubt
worden.

Alassenvergiftungen in einem Veteranenheim . Aehn-
liche Massenvergiftungen wie unlängst im Asyl zu
Berlin haben sich nach einer Meldung aus Neuyork
im Heim der Veteranen des Bürgerkrieges zu Leaven-
worth in Kansas ereignet. Ueber Chikago wird ge¬
meldet , daß plötzlich 150 Bewohner des Heims unter
Erscheinungen erkrankten, die auf Vergiftung schließen
lassen. Fünf Insassen sind bisher gestorben und viele
andere dürsten nicht wieder genesen . Die Speisen
waren wie gewöhnlich gekocht und ihre chemische
Untersuchung hat keinen Anhaltspunkt für die Aerzte

Geldmarktverhältnisse wenig erfreulich sind und eine
baldige Herabsetzung des Disconts der Bank von Eng¬
land durchaus nicht wahrscheinlich machen , zeigt uns
der vorliegende Ausweis der Bank von England. Der
Geldmarkt in England hat zwar einer Erleichterung
Platz gemacht, doch wirkte einem weiteren Rückgang
der Raten die Befürchtung neuer Golüverschisfungen
entgegen , namentlich nach Argentinien und Aegypten.
Der Status der Bank von England konnte sich wesent¬
lich kräftigen . Die Abrechnung des Clearing umfaß¬
ten in der Berichtswoche 293 Millionen 6 oder 8 Mil¬
lionen mehr als in der gleichen Zeit des Vorjahres .
Auch der Ausweis der Bank von Frankreich zeigt eine
Besserung . Der Wechselbestand hat sich vermindert,
indessen ist der Lombard um weitere 7 Millionen ge¬
stiegen . Der hiesige Privatdiscont notierte 3 °/s ?L .
Für Devisen bestand zeitweise Nachfrage, was zur Be¬
festigung der Kurse Anlaß gab.

Recht ruhig gestaltete sich das Geschäft auf dem Bank¬
aktienmarkte , doch ist die Haltung derselben ziemlich
fest. Bevorzugt waren Deutsche Bank,, welche jedoch
den Kursstand nicht voll behaupten konnten. Dasselbe
gilt von den übrigen heimischen Bankaktien. Badische
Bank dagegen geht mit einem Plus von 2 )Hhervor ,
während übrige Mittelbanken eher Neigung zur Ab¬
schwächung zeigen . In österreichischen Bankaktien ist
das Geschäft minimal und das Kursniveau mit wenigen
Ausnahmen nahezu unverändert .

Auf dem Montanmarkt blieben die vorliegenden
günstigen Momente eindruckslos. Kohlenwerte lagen
teilweise fester , da die Berichte als günstig bezeichnet
werden können . Auf dem Ruhrkohlenmarkte hat sich
die gute Verfassung , die bereits den November aus¬
zeichnete, auch im Schlußmonat des Jahres zu behaup¬
ten vermocht . Die in den Vormonaten durch den
Wagenmangel hervorgerufenen Ausfälle trugen dop
ihre zur Belebung der Nachfrage bei : Der Begehr war
in allen Sorten rege und die Bestände konnten eine
Verminderung erfahren. Absatz-Schwierigkeiten be¬
standen nur für Hausbrandkohle, deren Verbrauch
unter der milden Witterung zu leiden hatte. Der
Wasserstand des Rheins ließ zwar in dem mittleren
Teile des Monats zu wünschen übrig , doch war im
ganzen der Versand über die Wasserstraße recht um¬
fangreich . Nachdem die Feierschichten wegen Absatz¬
mangel bereits im Vormonat in Wegfall gekommen ,
waren sie im Dezember auch wegen unzureichender
Wagengestellung nicht mehr erforderlich, immerhin er¬
gaben sich infolge Mangels an Leermaterial noch viel¬
fache Betriebsstörungen . Dis feste Haltung des
Kupfermarktes, amerikanische Preiserhöhungen , gün¬
stige Meldungen vom internationalen Stabeisenmarkt
hinterließen nur wenig Eindruck . Man hoffte , daß
die Kupferstatistik der vereinigten Staaten eins leb¬
haftere Kursbewegung bringen werde, um so mehr, als
der Dezemberausweis eine weiters Abnahme der Ge¬
samtvorräte zeigt, trotzdem die Produktion erheblich
größer als im Vormonat war . Die Abnahme ist in
erster Linie dem recht lebhaften Export zuzuschreiben ,aber auch der amerikanische Verbrauch war ganz
wesentlich höher als im Dezember 1910 . Die Kupfer¬
produktion in den Vereinigten Staaten im Dezember
beträgt laut Angaben der „American Copper Pro¬
ducers Association " 54 864 Tonnen , die Ablieferungen
beliefen sich auf 64 833 Tonnen . Die Stocks werden
mit 39 935 Tonnen angegeben, der amerikanische Kon¬
sum mit 29 459 Tonnen , während 35 374 Tonnen zur
Ausfuhr gelangten. Darnach zeigen die Stocks eine
Abnahme von 9969 Tonnen . Die bevorzugten Pa¬
piere zeigen größtenteils auf Realisationen sine
schwächere Tendenz, von denen besonders die Aktien
der Bochumer, Deutsch -Luxemburger und Phönir

ergeben. Auch einige Beamte des Heims sind schwer
erkrankt . Die Behörden lassen jetzt die Kochgeschirre
untersuchen .

vom Welker.
Wetterbericht des Zcutralbnrcaus für Meteoro¬

logie und Hydrographie vom 13. Jan. 1912.
Der Kern des hohen Druckes hat sich seit gestern

wieder auf das nordwestliche Rußland verlegt : von
da aus nehmen die Barometerstände bis zu einer
bei Island gelegenen Depression ab . Diese beein¬
flußt nur die britischen Inseln ; das Festland steht da¬
gegen unter der Herrschaft des hohen Druckes . Im
Norden Deutschlands , wo der Himmel meist heiter
ist, hat die Kälte erheblich Angenommen (Berlin
—14 Grad Celsius , Hamburg —11 Grad Celsius,
Neufahrwasser —19 Grad Celsius ) : nur der Süd -
westen , wo es trüb ist, ist noch frostfrei, doch wird
es hier nunmehr wohl auch kälter werden.

Bon der Meteorologischen Station Karlsruhe .

Jan .
Baro¬
meter Ablot.

Feucht.
Feucht

in Proz .
Wiad Himm«

12 . N . 9U. H
13 . M . 7U. L

159,6 2,7 5 .0 89 SW bedeckt
759.0 2,5 4 .7 85 NNO

13 .E2U . ^ 158,1 5,3 5.2 78 NO wollen!

Höchste Temperatur am 12. Jan . 6,1 , niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 2,1 . Niederschlagsmenge am
13 . Jan . früh 0,0 mm.

Wasserstau -» des Rheins am 13. Jan. früh.
Schusterinsel 210 , gefallen 23 , Kehl 332 , gefallen 30,

Maxau 564 , gefallen 39 , Mannheim 590 , gefallen
7 ow.

Bergbau betroffen wurden. Günstigen Eindruck mach¬
ten am Schlüsse der Woche die Ziffern über den Auf¬
tragsbestand beim Steel -Trust und die zuversichtlichen
Berichte über den amerikanischen Eisenmarkt , was
erneut zur Befestigung der Montanwerte wieder bei¬
trug. Das Kursniveau einzelner Wertedieses Marktes
konnte sich wieder ziemlich befestigen . Von Elektrizi¬
tätswerten sind vor allem Licht und Kraft bevorzugt
und wesentlich gesteigert : dasselbe gilt für Lahmeyer .
Weniger günstig schneiden Akkumulatoren Berlin sowie
Bergmann- Werke ab . Edison, auch Schlickert nur
wenig verändert. Von Cassa -Industriewerten , die mit
wenigen Ausnahmen eine gut behauptete Tendenz
zeigten , sind erwähnenswert : Maschinenfabrik Kleyer,
Fahrzeug Eisenach, Motorenfabrik Oberursel, Schnell¬
pressenfabrik Frankenthal . Chemische Werte dagegen
lagen ungleichmäßig und aus diesem Gebiete ist be¬
merkenswert eine große schwankende Haltung der
schweren Werte zu konstatieren. Chemische Albert
lagen matt und erreichten einen Kursverlust von
25 A . Was die übrigen Aktien betrifft, so ist bei
ruhigem Geschäftsverkehre eine größtenteils behauptete
Tendenz zu erwähnen. In Transportwerten sind die
Kursveränderungen nicht groß . Die schwere Kata¬
strophe , von der das Neuyorker Haus der Equitable
Versicherungsgesellschaft betroffen worden ist , machte
auf die amerikanischen Werte nur wenig Eindruck.
Schiffahrtsaktien schwächten sich ab . Gegenstand leb¬
hafter Unterhaltung bildete die Demission des französi¬
schen Gesamtministeriums und die Eventualität , daß
Delcassö, dessen frühere Stellung zu Deutschland und
England noch in frischer Erinnerung steht , an die
Spitze des neuen Kabinetts berufen werden könnte .
Das Eintreffen der Nachricht , daß der frühere fran¬
zösische Marineminister Delcass« sich nach anfänglichem
Sträuben entschlossen habe , das Ministerium des Aus¬
wärtigen anzunehmen, brachte allerdings Verstim¬
mung, wurde aber andererseits wiederum infolge der
neueren Meldungen abgeschwächt , da seine Person bei
dem neuenMinisterium vielleicht nicht zur Frage kommen
dürste . Die politische Verstimmung blieb naturgemäß
auf den Rentenmarkt nicht ohne Einfluß und drückte
besonders auf das Geschäft in heimischen Anleihen.
Russen konnten den Kursstand nicht behaupten . Von
den Nachrichten über die russisch-chinesischen Differen¬
zen wurden chinesische Anleihen wenig beeinflußt .
Türkische Anleihe sowie auch Türkenlose lagen verhält¬
nismäßig fest. Auf die Unterbrechung des Geschäfts¬
verkehrs durch die Reichstagswahlen bleibt am Freitag
die Frankfurter und Berliner Börse geschlossen, infolge¬
dessen auch der Geschäftsverkehr einen sehr ruhigen
Verlauf nahm. Die Tendenz gestaltete sich allerdings
mit wenigen Ausnahmen fest , dies besonders auf dem
Montanaktienmarkte, wo die Kurse größtenteils eine
mäßige Befestigung erfahren konnten. Von den
übrigen Märkten ist allerdings nur wenig zu bemerken.
Am Cassa-Jndustriemarkte sind die Kursbewegungen
nach oben wie unten ziemlich gleich. Der Schluß der
Börsenwoche brachte nur geringe Kursveränderun¬
gen, doch ist die Grundtendenz auf den meisten Ge¬
bieten eine gut behauptete.

Privatdiscont 3 °/» ?L .
Die KurSentwicklmig der Bcrichtswoche wird durch d,

nachstehende Tabelle illustriert.
Es notierten gegenüber der Vorwoche

5 . Jan . 11 . Jan . Vergleich
Jndnstriepapierc :
Avlerwerkc Kleyer . 452 .75 458 .— -h 5.25
Badcnia (Weinh .) . 203 .20 204 .60 ft- 1 .40

Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 13. Jan . 1912 , 8 Uhr vorm .

Stationen Baro¬
meter LrlüuSÄinoricktung

unv starke Wetter

öorkum . . 771 — 1 SO 2 Nebe I
Hamburg . . 174 — 11 OSO 5 wolkenlos
Swinemünde 779 — 10 SO 5 heiter
Memel . . . 785 — 14 OSO 2 wolkenlos
Hannover . . 773 — 9 ONO 5 molkig
Berlin . . . 777 - 14 SO 4 halbbedeckt
Dresden . . . 75 - 8 OSO 8 heiter
Breslau . . 781 - 17 OSO 2 dunstig
Metz . . . 170 -l- 4 S 2 bedeckt
Frankfurt(M .) 171 si- 1 NO 1 k,
Karlsruhe(B .) 171 -i- 3 NNO 2 „
München . . , 72 0 O 3 Nebel
Zugspitze . . 531 — 10 NO 3 wolkig
Scrlly . . . 762 4- 11 S 4 bedeckt
Aberdeen . . 757 4- 7 SSO 5 „
Ile d 'Aix . . 767 4- 5 SO 3
Paris . . . 765 4- 3 SSO 1 r,
Vlisiingen . . 768 4- 4 SSO 2 ,/
Helder . . . 769 4- 4 SO 3
Thorshavn . 745 4- 7 S 7 Rogen
Seydissjord . 737 4- 8 S 2 halbbedeckt
Christiansund . 766 4- 5 SSO 2 heiter
Skagen . . . 776 0 SSO 7 wolkig
Kopenhagen . 179 — 3 S 5 halbbedeckt
Stockholm . . 783 _ 2 S 2 bedeckt
Haparanda . 774 — 2 SW 4 ,,
Ärchangel . . 778 — 6 SSW 3 „
Petersburg 789 — 14 SSO 1 wolkenlos
Riga . . . 788 — 16 OSO 1
Warschau . . 781 - 18 NNO 1
Wien . . . 777 — 9 Stille halbbedeckt
Rom . . . 770 4- 2 N 3 wolkenlos
Florenz . . . 771 4- 2 SO 2 bedeckt
Cagriari . . 768 4- 6 NNW 3 wolkenlos
Brindisi . . — — — —
Triest . . . 771 2 ONO 3 bedeckt
Lugano . . . 771 4- 3 N 1 „
»Nizza . . . — — — —
Biarritz . . . — — — —
Säntis . . . 565 — 7 WSW 2 heiter

5. Jan .
Bielefeld . (Dürkopp) 471.50
Fahrzeug Eisenach . 123.—
Gritzner Durlach . 282 .50
Karlsx. Masch.-Fabr. 168.—
Mannesmannröhr. . 231 .75
Moenus . . - - 379.50
Motorenf. Oberursel 139.—
Pfz . Näh- und Fahr.
Kayser . . . . . 182.—

PokornyL Wittekind 151.—
Schnellpr. Franklhl . 266 —
Witten Stahlröhr .-
Werk . 276.-

Badische Anilin . . 505.50
Blei- und Silbrh .

Braubach . . . . 128 .70
Gold- u . Silb .-Sch . 879.50
Chem . Fb. Griesh. . 262.90
Farbwk. Höchst - 542.—
Verein . Chem. Fabr.
Mannheim. . . 348 .—

FarbwerkMühlheim 79.80
Fabrik Weiller -ter-
Meer . 241.-

Holzvcrk. Konst. . . 284.—
Nütgerwerke . . . . 19 .90
Ultramariufabrik . - 227.—
Werke Albert . . . 465.—
Celluloid Wacker . . 199.75
Zement Heidclbg . 161 .80

Gummi Peter . . . 151 .—
Zellstoff Waldhof . 255. -
Ettlinger Spinnerei 98.50
Zuckerfabrik Wag-

hüusel . 204.75
Deutsche Waffen- u.
Munitionsfabr. . 413.—

Brauerei Sinner . 234.—
Elektrische:

Accumulat . (Berlin) 321.—
Allgem . Ges. Bln. - 267.75
Bergmann Werke . 224.—
Brown,BoveriLCo. 143.—
Dtsch. Ucbers . Berl. 183.—
Feit. L Gnill. Lah -

mcyer . 172.—
Lahmeyer . . . . . 126.80
Licht L Kraft Berlin 136.30
Voigt L Häffner - - 183 .25
Montanpapiere :

Bochumer Bergbau - 233 .75
Deutsch Lnrcmb. . . 196.—
Eschweil. Bergw . . 183.—
Gelsenkirchener . . 209.—
Har-pener . 202.50
Westcreg. Alkali . . 201.—
Laurahüttc . . . . 183.20
Phönix Bergbau . . 260.40

Banken :
Badische Bank . . 126 50
Rhein. Hyp .-Bank . 198.—
Rhein . Crevitbauk - 135.50
Pfälzische Bank . . 130.50
Süds . Disk .-Ges. - 117 . —
O estcrr . K rcditaktien 206.60
Deutsche Bank . . 269.75
Diskonto -Kommand . U4.25
Dresdener Bank . . 161 .40

Bahnen :
Oesterr. Staatsbahn 155.25
Lombarden . . . . 19.90
Baltimore Ohio - . 104.75

11 . Jan . Verglei
471.— — 0.50
132.25 4- 9 .25
281 .— — 1 .50
166 — — 2.—
227.75 — 4.—
375.— — 4.50
143.— 4- 4 —

179.— _ 3.—
151 .50 4- 0 .50
269 — ft- 3.-

272.— — 4.—
502 .— — 3.50

127.— 1 .70
880.— 4- 0.50
260 .— — 2.90
537.50 — 4H0

343 — 5.—
78.— — 1.80

235 .— 6 .—
281.— — 3.—
193.50 — 5.40
227 — unv.
440 - — 25.—
194.- - — 5.75
161V0 — 0.50
132.- — 1 .75
152.50 -i- 1 .50
255 - unv.

98.50 unv.
204 .20 — 0 .55

409.- 4 —
233 — — 1 .—

318.— 3.—
267.50 — 0.25
214.— — 10 . -
143 .20 4- 0.20
182.10 0.90

168.— 4 .—
133 — 4- 6.20
14 >.75 4- 5.45
182.75 — 0.50

231 .- 2 .75
193.50 — 2 .50
183.- unv.
206.50 — 2 .50
201 .90 — 0 .60
198.75 — 2 .25
184. - 4- 0.8t»
257 .75 2 .65

129.- 4- 2 .50
194 .50 — 3.50
135 50 unv.INt.lO unv.
, 16 .90 — 0.10
205 .50 — 1 .10
268. - — 1 .75
192.40 — 1 .85
160.40 — 1 —

154.- 1 .25
19 .25 — 0.65

103.90 — 0.85
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Bes . : kiininslin .!
8eke Kaiser - unä

Kronenst a e

Leke Kaiser -
unä Kronenstrske

Scbut ^

'rsxiick sbenäs 8 tliir ,
LonnlsZs von

Viutlrr-itMert.

Mel NllMll
kttültgmtrllüe ^

moderne bokole, separates löelnrimmsr
kür VIners , 8oupers, Bockrelten etc. - -
Srohe 5äle kür kestlickketten, versamm-
langen etc. — Macke desonäers ouk

meine vorrügl. Veins sowie kk. von Seläeneckscke Kiers bei guter
bürgerlicker kücke aukmerksam .

^ Rllüllt

Lotei ullä Restauraut krieüried8dot .
blLebst äem Babnbok . Karlsruhe . Ilausälsner am Ladnbok.
8i »» ko « gi »88ko » Heutmupiink äei » aomiävNL »
Ämmsrmltkrükstück v . NK. 3 an . llauptaussckank 6er krauerei
Siriaer . dlüockeaer kockelbräu . klegante IVeinstube . Vorriigl .
küobo . Lite Delikatessen äer 8aison . äeäen 4benä kvnsller -
koorert . lelepbou 359 . Direktion Lust » * Nlvmon .

llestani'M llsieepliof («1^ 1-10 !
keliebter Hertsiti-snt iler keriilenr :
seiner guten n. billigen LÜebs wegen . 1

68ste trennäliekst willkommen . Nkilkielin Lioglei ». !

kestauranl rum kkeiaxolcl
Vkslähonn « 2i»s » » « 22

Oemütliokes Bokal aueb kür Familien ,
kk. priotrsckes öier , bell noä äunkel ; vorsügliebs lVeine
sowie plascdeoweioe älterer äakrgänge . IVarme klicke .

Ilm geneigten Besuch bittet Nldin Nleioe , Bestauratsnr .

tt otel - kestaurant
NvhenrvlleM

ecke Kronen- und ZZliringerstreiße.
Iclephon 433. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . sj. yeilmsnn .

Lestgepflegtes fidelitas -Mer. — warme Küche
L4 L. nl8 « i»8tr » 88e L4

Bmpkobls meine nur
- - nsturretns >Vsin « , gute KUcks . —

Inb . : I). ttltltli , frliber ÜMinuvi, Norgtal.

.
o:ix,-«e t»t»«tr I»lt velitr . Setriet » «II «I -I'eoeI<« iit«rtSili »t»i»t»lre. er Nniiimlrer Sier , >>- II »ml «luill^el. VernilLl.ILUelie . X -ituereill « Weine .6nten Llittacst sed von 6(1 l ' tg . an . Llöbl . Zimmer ru vermieten .teclen I» i« i>8t»!r « Nil kreitn « 8eI,l»et>ttNjx .

äsäsn 3?«g von 4 (Ibr ab warme kipple nnä Xnaukie .
kdvnlisnä 8vk «« sill »olä , ldstrgsr n IVirt.

Restaurant „Goldener M-ler"
Rarl -Zrieürichstr . 12 » Inhaber r Ernst Miller o Teleph . 2S14

Spezial - flusschank Ser Srauerei Kämmerer ^ »
vorzügl. Zrlihstück »», Mittag», u. pbenütisch in un» außer
-tboaurm -nt. — ^«ü»n Mantag o. Donnerstag Schlachttag.

König von Württemberg
LäkringerstreLe 5Z. 3 Minuten vom tkauptdakokok .
^ ussobsmk äer Brauerei Boepkusr . 6ute dürgerliobs Lüebs .
killixo ? rem «ieo - 2lmmer — vollstünäjg neu bergsrieblet .

1 > vßkpun >Lt ilsn Müi ' 2lsn » b « i » gvi ' .
Lesitrei : 6arl Lvdlotter .

csf-üüügiitgnt rm „^ Olien K»W"
Kaiserstrasse 3, am viirlscder 1°or

smpbeblt kt . Kiene , bell u. ännkel, vor -sügliLke Hiieke »
8vliöae gomiitliolie l-okalilStsa . — lägllvk llünetler -Xonrsrt .

LLL « O » « » - »

iViünokener kürgerbrZu
^ nükvi » r »»anlkvi, « Llr

Ii 4iri . 8iri nn , « » r , » rr « Äri « k8tr » s «,« L
rSgltoli kontert , äeäsn visostag nnS kreitsg SeblsebNsg .
Varmes krüdstüak von 9 VLr ab . Mttsgstlsek ru 7(1 ? tg .,Nk . 1 .20 nnä Nk . 2 .- . illLiiber : I ^ l iis . tl 8r l» Ijpf .

knter tliirlkniliek
Momiiteii -kreMniilt

Leks Vslck- nnä Lalserstrasss .
Lsparator Bnmilisnsalon .

Oevtknet von morgens 8 Bdr dis 12 Bbr vacbts .

Lolosseum -^eslaurant
Wslästrasse I6/lS ----- -- - K4 « I.8 « VNS - --- -- - leleplion 1244

kksuptsusseksnl « rksr krsusrsi Sekrsispp .
Brübstlliko , Diners , rsiediinl -igs ^ denäkarte . Veroiven u. Lesell -
sekakren stoben grosse nnä Kleins 8Lis rur Verküguug .

^ « 8. k , 1'rsitour .

U/R5IL ^ - UIsLrsSs 2
I I aäcbstäemIbester .

Bmpkekle meine Lperinlplnlken sowie Oiners unä Soupers .
IVein - unä Bierlokal separat

AM - Scköne fremäenrimmer ^W8
ll Kni -knnank k ktnrroi - Se -tte- rvom „ Nota , Uelckenau "

Kestsursnt iveiker ker§
Lclce Walci - unä kirbprinrenstrake .

^ »bekannte gute bürgerlicke kücke , kk. fiäelitas unä äunkel
nack lVtünckner -Irt gebraut aus äer Brauerei Scbrempp .

Zvssf Krstr .

..Älileiie Senle"
. MnImMIle

Irekkpunkt äer Sachsen unä thüringer .
14eu renovierte I- okalltäten . prima Speisen u . Qetränke .

Sckönes biebenrimmer mit neuem piano .
2um Besuche laäet ein K . kkejiner , V/irt .

Lsstkslls i . „Villlen lttsnn"
Bmpkekle meine vorrügl . IVeine . ^ ussckank von piäelitss -
kier aus äer Brauerei Sckrempp . Mttagstisck . V^srme
kücke ru jeäer lagesreit . Achtungsvolliroseir ^ >vevLL..
V- 2UK » epsnuke » Nkoinloksi .

„lisusr Ksissrliof"
keiedbaitigs prübstüeks - unä Hionäkarte . Bausgemaedts Blsisek-
unä VVurstwarsn in bekannter 6üks . Sonntags von ave äs
S vkr ad : vivorse platte .i , Vilä unä Kollugel . Beins IVeins .
8p »ai» IitLt .- biaturreinsn NvrkgiÄüor . Bantbnor äirskk vom ? ,o -
äukkionsort . ik. Llooinger Bier , keil nnä äunkel . ^ ^Vl tHl6p

Hotel - Ktttauranl „Lerminur"
vurlacher Rllee

vorrügliche Wehr , prim » SetrSnke , reelle aufmerksame 8e -
älenung . Ireunäl . Sesuck erdittet

Lugust Traut. Kestaurateur u . Küchenchef.

LskLrum Lutsnbsrgplstr
nächstvi ' klälis ltsr llragonsrlcussi 'Nö .

Breunäliedsn Besneb erbittet
k ^ Lii I - ene koinksnell

dsfe ^Vinclson
vls -k -vis äem liauptbaknkok .

äer ssdr beiiedten Damen Kapelle
„ Viener Sokneetiovkon ' .

Restaurant Lriilnvalll
a« Lavndot .

Zelten Sonntag von 7 vir 12 llftr :

Niinuier -stonreN
AusschankäerSrauerei H. prinir . MünchnerLSwenvrSu .

viiektion A . kiringer .

Kaker - Kmo
Kaiserstrake 5 am vurlacker l 'or

Täglich ununterbrochen Vorstellung
von nachmittags 3 Ohr an .

Stets Vortittinung «Ivp « » erletrten
ktsuksitsn .

Kskkee , l 'ee unä Sckokolsäe ,
alles kein unä äellkat

Angenehmer unä gemütlicher ^ ukentkalt .

z Tctfs -
Löäsrer
2 .sknngerLtr .I9 .

Lentnsl t<inc»HHestcn
Nsel - fnieäi ' ivti - Ski ' sN « 28 .

lm Programm vom >3 . bis inkl . 15. laauar l9I2
unter anäerein :

äio « onsskionollo kvuhoik kNn lNsnioruI, « ,

kln kskItelN !
Dramatisods Kaenev ans äem Beben einer Oeüedtetsn .

Bervorrngonäor knnstülm in 3 .̂ ktvn . — 8pieläansr : 1 8tunäo .

etropol Theater -r> **
Schillerstraße 22, Ecke Goethestraße

Haltestelle der Straßenbahnlinie Rühler Rrug » » » » »
Größtes un- schönstes Rinematographen- Theater

am Platze 4- zirka 7S0 Personen fasten- .
Sonntags ununterbrochen von 2 Uhr nachmittags bis abends
11 Uhr, Werktag« ron 4 Uhr ab Vorstellungen Ser allerneuesten

Schlager der Z! mkunst .

H :i7 ^ — - - - . .
^

. . . ^ ^. '
«> n '. >3



K/Ism so bslksbisn Zroksn

Lumungs
bsZIMlt IV> ONtL§, clsll 15 . klallULl'

> 1

> I StlcLUf
Kleillerrtotfe und 8 eil >enrto !fe

M

8en8Lll
'
oneII billigen kieken .

c » i
- i « llokis

Ink. a . 8elillkmavksi'
KalLSNZis-Lks 149.

^uk sLmtllokk Artikel

klssRv slsunvnil billig.

LVVIiIIiKLII . KsstLo! rar 8ouiie .
Vollständig ' neu renovierte Lolrals. — 6roLs 8älo. — Seböns Lremdeorlmmer .
L. lÄonillAer Bier. — Anerkannt gnts Lüvds . Vol. 115. D. Vslssndurgsr .
K»n*ko1vl upsnsionVliilkvimsköl,«
voll ktkiingnn ill 3 Llinutsn dureb llSllSll romantisrben Msg mit der
Rodslbabo verbunden. Vollständig neu renovierte Lokals sorris Lrsm >sn -
Äwwer. ^ Mogarage. Stallung usv . Heuer Inbaber : pkil . Ildö « ,n « n.

8obil>srs rs?« 22 ^8öks ^ oftî 88?sL?

Metropol Idealer .
pnOgNSMNB

von Samstag , den 13 . dis inkl . Dienstag, den 18. lanusr.
1 . I» I» i»iI» I»« i8e lllu « II«n - kräobtigs liaturaukoakme.

3. Vr « nnli « LrL>«:ke » Ltnmoriskiseb.
4. kinig « jspsni, « !, « V»p « n . Ssbr interessant.

»er kliilv eine! detllgMN Velde!
Lin bervorragendss Drama.

Lin bsrvorragsndsr Sebiager, voll dramatiseksrSrsnsn.

8.
S.

10.

AI, « >» Aksvkisil nskn, . LntrHrkevdos I 'onbiid.Is -rk , L ! nn » oi «i,t « n in Ildsrnkka . Ilin biibsedsr
Inokülm . Spiegelt die alieMslt bsvvogsnävn Lsitereignisss
sekorrbakt visder .
0 «r klein « kobinson . Ssbr tragiseb .
Heitselisu Xeusscs Lreignisss im lliläs.
Id « »»!!« ksirsksk . Lt v̂as kür dis Laüdmnsksln .

naob amtlioder Vorsoliritt.100 8t . 50 8kg -, fsdsrr . vorrät.
K. I. KlüllerrnlieHotlimIidLNiilung

». in.
Larlsrubs — Littorstrasso 1 .

8okiellmsfer L 8üline
(älteste uncl Ltammiirma)

klW - klmliil«
erstlclsssiZes f âbriicat von ker-

vorraZenäer l 'onsckönlieit ,
bequemer und präziser

Lpielsrt .
Alleinvertreter:

Z . xumr
llsrlri -ülie

Karl -bried -
rickstr.

21 .

Viollnuntslnckt
erteilt

kchsrgsists
Lirsokstrasss 65 III .

» MM ,

W

VoAtiurt - ?1 lIck
ULknkaft. öekcömmliok. klulneinigonll.

Zlpolkvlren 81° Rloilun
Inksb « r »I« i> INukriois

kerwigskr . SI Ilnelsnnke V« I « pkoi , ISIS .
Llan verlange krospslcts und Lebte dssonäers auf dis Sebntrmarlie.

^ Dis ^
dsr sinrslnsll Sujets snnvgliobt nvs, dis Lusammevstslluog
unserer krograwme auk das Sorgkäitigsts, dsm Sssebwaek
selbst der vervvübvtsstsn Lesuedsr entsprsebend, vorru-
nobmsn. Mir dringen vnr einv » n <tkreis , «rst -
iLtssstLv ^ienltkitsn sur Vorkilbrnoss , vas uusoro

versbrliebsn Lssuebsr

^säsi » Darlvl
mit voller Rskrivdixung Lllerlrsnnen . Lbevso stsbsll unsere
varbiotunZM » >» ckvr 8p ! k,e der „ »« «kernen

L.iel »t8pielknn «t und

18l
und blsidt unser Lrundssts : , ^ Iien v «rs >n , v «n »
klinken dl» , He 8 k «". Mir smpksblsn unsere
Hbnnneinent mit 18 Harten sa ÄHr . 3 . —,
L.— und 8 .— und sind dieselben suvk sn 8onn- und

Lsivrtaxvv n »et »t

Unser neues l^roz-rnwm ovtdält wieder die Lr «„ «i»
8eI »I» ser der nenekten Llnenr » t « Lr » pI ».
Ilrveugnt ^ e und wuk dis karois eines Men lauten :

»ß^uß in üsn
Wt - llllllMlllgl '

klpIl
"

Usisenslnsv « 123.

k<3ck beendeter Inventur
borlvulvnrl Kvi *sbgvsv 1 r 1 v p ^ vlsv aui 8äm1Iictie

V^aren
lcki xevväbre auk :

IllllM- llllll Wllei ' - lllllkelkM.
külMllllll

kkdMt Wlltt

vMeii - llleilleMllkke. slM»Me .
liMMe »IM »ml Wen

10 25 pkdwdt WM

MMollEII . velSvMII , M-
MtlliiVliMei. MMeil . Slinlideii.

UnoleW. Uiikentllkke elk.

Ment WM

äut
alle

Kleiderstoffe, Kaum^ollv/Lren
>Veikw3ren, Leiäenstofke

Prozent
Kabstt.

K3l8er8tr38se l8I ^ clineiclLr Lcke blerren8tr.

>r



Oe § r. 1880 . U/ . 8 olsn 6 sr
Von Montag c!en l5. bis Donnerstag den 25. ds. Ms .

Ksiserstrske 121 .

KroFer
In allen Abteilungen kommen groKe Waren - Posten

LU weit kerabgesetLten Preisen rum Verkauf.
^ukerdem auf

sämtlicbe Artikel III °
I° »sbsl«.

^ ^ ^ ^ ^ Ä ^ ^ ^ ^ ^ Ä ^ ^ ^
ssmllicder vom

VV eilmacdtsverksui
oocli vordsmlener6s«oow ^ . 2 V °

/° ksbstt.
Die Coupons sinä bereits weit unter Preis ausZereicbnet , so bsss sie nun abrü^licb äes psbatts
nake- ll suk äie Nälkte lies regulären Wertes cu Steilen kommen

kesonäers grob sinä äie Leslanäe in Vamenlc1ei6er- u . klusenstoffen , Herren - u . Knaben - ^nrugstoffen , Lettberugsloffen in wei6 unä
farbiA , Kleiclerreugen , Velours , Hemrlenklanellen , Wäsckeslolfen , 6arclinen , Linoleum .

Die Kennerprobei

! »kt« UttiLvr

Original - Reichel - Enelizen M ZelbMereitung
feinckrLiköre.Bmfmllvkine. alkoliolfreiesHetmnke .
Größte Ersparnis ! Leichteste Zubereitung !
^ » isnachS^rkerE^ Ä '

M^ SPf
'
ü'sW. Bei 6 A !. die 7 " gkatlS .^ sind NUI ' ' ' '

nehme i
lsesich ni ,
>die ks. i

Ä ) arNNNg t Reichel -̂ ffen,sn stnd^nur echt mit Marke Ltchthrrz.Man verlange u. nehme in den Drogerien, Apotheken- etc, nur diese » lasse sich nichts a 'dere » dafür a , fredenWennnis-' erbältl. wende man sich an die Kanrit Otto Ra chel , Merlin80
In unÄ RIiNjxexonÄiu 6sn bvkannton, msist 6nrok msins8okiI,Is> ilLniillieiiL » Vi «A«riei». 4ip«tl»elrvn « t« . erliällliod . »
jx > io ILnrlsrnI»« bsi : I ^opolil /piebix, ^älvrskrassg 24.

öensctorpOscso

8sns 6orp̂
garaniisrt reiner

04640
Qrüsster biLbrwsrt
^ cielsts OualitLi

Litis
M 6 M 6 Lebsufsnstsr '

bsLebtsa !

Ql 'olZs
m

Srokek

Äl»
IlIMUM

L 6 ZI 5M IVIvNtLA
15 . dSllUL !

' 1912 !

V
OpolZs ^ uswakl

m
^ukbällen
pukballsbisfsln
Ltrümpfsn
Lporis-

Ltiefsln
aller ^ rt

M

MllMM.
»»» »»»»»»>»»

-^rt. 9492. Pilr-Scknallenstiefel
m . rieck, rilr- 06 . keclers . , weiL pries -
putter (Oictilstiekel ) statt Nk . 2 .95 nur 1 .98

^rt . 619 . Scliwarr l.eUer -
vamenpantokkel m . Leals-
Icinkutter , -Idsatr xenäkt
sekr preiswert a-n
statt IVilc. 3 .50 >^ 7) 0nur

^ rt. 617 . kraun t.elter-
Oamenpantokfel m . Seals-
kiukutter, ^b-
satr xenakt,
statt IVilc. 3 .60 >

^rt. 1075 . etczanter braun eckt
O tievreaux-Oamenpantoffel
m . Samt-ktinkaü , warm <> / >
Zeküttert statt A4Ic.5.50

nur
preiswerter irUr-8ekn»II«nsU«te > mit Sealslcinkutter, pilr- o6er 1_eäersoIiIe

lEanLsoiiusien
Qsssllsesia^ s-

Loiiufisn
i-aokstisfsln

Xindsp- und
I^ädosisn -

Liisfsln
in js6sr

^usfütirunZ
-^rt. 8171 . L . Lebt Okevreaux-
Oamen -Sciinürstiesel
m . Oerb ^scknitt, elex . ^pssson^statt iVtlc. 7.R>

nur

36 /
42 1 .65 1 .45

27
/30 1 .25 22 /

26

Restposten und i^inLelpaare, auck l 'anrscbube
unter äenen sick §anr feine fabrilcate dekincien, wercien ru enorm billigen Preisen verkauft .

^iur so lan§e Vorrat.

v . IToninIvnkvng ,
Karisrube Ksiserslrske 118

8peria!-8ckubbaus für feine gediegene Zckuliwaren ru billigen Preisen .

Sattel
Sroßli. liokliekerant

lnk. : V^. Sattel un -i V?. KoltenbaÄer
Segrünäet 1832

«Lelepkon Nr. 15b7

Komplette
kraut - Ausstattungen
un 6 Linrelmöbel oL, -

ksllckttgung meiner Mutter-
kiusttellung oline Kaukrwong erbeten

KUeinverkauk
6er

liunttgeioerbl . Möbelfabrik
Gröbling L üippmann

Königl . Württemberg , kokliekeranten
Stuttgart
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